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Folgenden Firmen konnte ihr Zertifikat zur erfolgreichen Gemeinwohl 

Bilanzierung persönlich in Innsbruck überreicht werden



Folgenden Firmen konnte ihr Zertifikat zur erfolgreichen Gemeinwohl 

Bilanzierung persönlich in Lienz bei der Firma LIOT überreicht werden



Vortrags- und Workshopveranstaltung im Herbst 2022
für die Öffentlichkeit und besonders für Unternehmer*innen
Input und Erfahrungsaustausch mit Profis und Praktikern

Umfrage und Stimmungsbild 
Gemeinsame Themenfindung – Eure Meinung ist uns wichtig! 

Welche Themen liegen Euch am Herzen? 
- Berührungsgruppen 
- Werte 
- Felder der Matrix  



Welche Themen der Matrix / Berührungsgruppen / Werte liegen Euch am Herzen? 
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11 Koordinations-Team Sitzungen

haben 2021 stattgefunden, monatlicher Rhythmus, Ausnahme Dezember 

Aufgrund der Corona-Bestimmungen teilweise in Zoom, Live-Meetings bei:

Danke an Firma Stasto und Innovia in Innsbruck

Produktionen

Vereins-Info-Folder und Matrixkarten neu überarbeitet und produziert

„Gemeinwohl-Bilanz        - wie geht es jetzt weiter“ Folder ausgearbeitet

Newsletter

Beiträge zum Newsletter „Neues für Österreich“ wurden geliefert

Eigener Newsletter an Mitglieder und Interessierte wurde versendet im 
Mai, Juni, September und November 2021

Mitgliederverwaltung

Im neu eingeführten Online-Tool SmartWe



Seminar mit Christian Felber

"Die innere Stimme. Mit Spiritualität, Freiheit und Gemeinwohl aus der Krise“

16. – 17. Oktober, Bildungshaus St. Michael - Absage

Gesprächsrunde an der Universität Innsbruck:

Globalisierung – wer gewinnt, wer verliert? Aktuelle Entwicklungen und Alternativen
Dienstag, 19. Oktober, 15:00 – 17:00 Uhr, Haus der Begegnung

Öffentlicher Vortrag Christian Felber: Wirtschaft neu - nach Corona

Dienstag, 19. Oktober, 19:00 – 20:45 Uhr, Theologische Fakultät Innsbruck

Unternehmer*innen-Workshop mit Christian Felber: 

Wie zukunftsfähig ist mein Unternehmen?
Mittwoch, 20. Oktober, 9:00 – 12:30 Uhr, BFI Innsbruck, Festsaal







Auf 5 Seiten – darunter aus dem Bezirk Imst SANOLL Biokosmetik und Der Fährmann!



Initiative Nachhaltige Universität Innsbruck
9. Juni 2021 - Zoom

Gerald Morgener, Cornelia Erler-Wolf, Johannes Panhofer
Danke für die Nachbearbeitung an Manfred Blachfellner



Am Puls Tirol – Innovationsforum zur Sozialen Innovation
24.-25. Oktober 2021

Workshop mit Reinhold Obermayr 



Wir waren bereit

- Kooperation 
mit Genossenschaft für 
Gemeinwohl

- Klimabündnis
Kooperation

- Messeteam
- Deko + Drucksorten



Klimaforum Online
19. November 2021
10 – 17 Uhr

(zeitgleich mit der Lockdown-PK)

Cornelia Erler-Wolf durfte als Vertreterin der GWÖ Tirol sprechen. 

Nachschau: https://tirol.klimabuendnis.at/aktuelles/klimaforum-2021

https://tirol.klimabuendnis.at/aktuelles/klimaforum-2021


Der Klima-Check liefert eine 

vertiefende Umweltanalyse und 

erfüllt die Fragen zur 
„Ökologischen 

Nachhaltigkeit“ im GW-Bericht.

Die „Ökologische Nachhaltigkeit“ 

der Gemeinwohl-Bilanz bietet 

eine Basis für konkrete Umwelt-

und Klimaschutz-Maßnahmen

des KlimaChecks.



Projektteam: Cornelia Erler-Wolf, Manfred Blachfellner, Rainer Krismer, Andrea 
Aldosser, Birgit Pristauz, Reinhold Obermayr, Christian Niederstätter

Umfassende Erarbeitung eines Projektantrages für die Sensibilisierung und 
Umsetzung der GWÖ in Tiroler Regionen Kufstein, Imst, Landeck und Osttirol. 

Der Antrag wurde in etwa 5 Team- und Feedback-Sitzungen besprochen und erhielt 
positives Feedback von den Regionalmanagements, das Projekt scheiterte 
allerdings an der Unterstützung durch das Land Tirol. 

Fazit: Das von uns angestrebte bezirksübergreifende Gemeinwohl-Ökonomie-
Projekt wird nicht umgesetzt. Möglich sind weiterhin einzelne Projekte in und mit 
den RMs, das Bekenntnis zur Gemeinwohl-Ökonomie besteht! 



Stakeholder-Taskforce der Abteilung MICE der Tirol Werbung  
Ziel, Tirol als nachhaltige Meeting Destination weiterzuentwickeln. Drei Online-
Austauschtermine wurden von Cornelia Erler-Wolf wahrgenommen im Mai, Juni 
und September 2021. 

Netzwerk „So wirtschaftet TIROL 2050“
physisches Netzwerktreffen am 29. September 2021, 9 bis 12 Uhr

Kooperation mit Impact Hub Tirol
Auf Vereins- und Beraterebene 
Empfehlung der Gemeinwohl-Berichterstattung

Kooperation mit Standortagentur Tirol
Projektbezogene Kooperation
Empfehlung der Gemeinwohl-Berichterstattung



Spontan, sonnig, genüsslich und gesellig!

Aktive, Mitglieder und Kooperationspartner











www.austria.ecogood.org/tirol

http://www.austria.ecogood.org/tirol


Workshopreihe zur 1. Gemeinwohl Bilanz
Start: Februar 2022

Teilnahme von: 
• Pro Plan, Energieingenieure,  Kitzbühel
• Bio Metzgerei Juffinger, Thiersee
• Dödlinger Touristik, Fieberbrunn
• Fun-Park Jugendherberge, Westendorf

BeraterInnen:
Andrea Aldosser und Armin Schmelzle



• Rebilanzierung von 5 Osttiroler Betrieben
- Fohlenhof, Liot, Weltladen Lienz, Regionalenergie Osttirol, Atelier Marianna

• Vortrag über GWÖ in der HAK Lienz im Rahmen der Woche der Nachhaltigkeit
- Weitere Vorträge mussten wegen Corona verschoben werden
- Workshop mit LehrerInnen musste ebenfalls verschoben werden

• Anfrage zur Einrichtung eines Gemeinwohlkontos bei zwei Banken
- Freundliche Absage von der BAWAG Innsbruck
- Dolomitenbank ist noch in Bearbeitung

• Impuls zur Wiederaufnahme der Aktivitäten im Bildungsbereich
- Mitwirkung bei der Vorbereitung eines AK Bildung für Österreich
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Einnahmen 2020:          12 243,00 

Ausgaben   2020:       - 12 461,35

Ergebnis    2020:          - 218,35

Kassastand am 01.01.:    9 164,42 

Kassastand am 31.12.:    8 946,07 

Mitglieder privat:          20                        Einnahmen: 1 240,00
Mitglieder Organisat.:   36                        Einnahmen: 9 450,00
Mitglieder Verband:        2                        Einnahmen:    660,00
Mitglieder Spenden:        1                        Einnahmen:   100,00
Sonstige Einnahmen (Audits): 3               Einnahmen:    793,00

Öffentlichkeitsarbeit (Wien):    - 3 993,00 
Dienstleistung Intern. Verein:   - 4 596,68 
Reisespesen:                                 - 247,25 
Drucksorten:                               - 606,00 
Messestand:                             - 2 003,60
Sonstige Auslagen:                     - 885,95



Einnahmen 2021:         14 950,21

Ausgaben   2021:      - 9 940,86

Ergebnis     2021:      5 009,34

Kassastand am 01.01.:  8 791,84 

Kassastand am 31.12.:  13 801,18 

Mitglieder privat:         28 Einnahmen: 1 650,00

Mitglieder Organisat.:  43 Einnahmen: 9 450,00

Mitglieder Verband:       2 Einnahmen:  660,00

Mitglieder Spenden:       1 Einnahmen: 910,00

Sonstige Einnahmen:     0 Einnahmen:  0,00

Öffentlichkeitsarbeit (Wien):     - 120,00 

Dienstleistung Intern. Verein:  - 5 271,94 

Reisespesen:                             - 0,00 

Vortrag (Felber):                      - 2 400,00 

Drucksorten:                              - 763,30 

Messestand:                             - 1 036,90

Kontospesen:                              - 272,00 

Sonstige Auslagen:                   - 620,98



• Die Buchführung erfolgt in Form einer Excelliste. Die Belege sind in der Liste mit 
Datum dem Umsatzbetrag eindeutig zugeordnet. 

• Die Belegprüfungen ergaben keinerlei Beanstandungen. Auch die 
Summenbildung war korrekt und die Überträge stimmten exakt überein. 

• Die Wirtschaftsweise innerhalb der Berichtsperiode ist als ausgeglichen, die 
Kassaführung als übersichtlich und schlüssig zu bezeichnen. 

Somit empfiehlt die Kassaprüfung der Mitgliederversammlung die Entlastung des 
gesamten Koordinationsteams vom Verein zur Förderung der GWÖ Tirol.

Anita Oberbichler, sun-e solution GmbH Dölsach
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Statuten §11 Punkt 4: Die Funktionsperiode des Koordinationsteams beträgt zwei Jahre; Wiederwahl ist 
möglich. Jede Funktion im Koordinationsteam ist persönlich auszuüben. 
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Statuten §14 Punkt 1: Zwei Rechnungsprüfer*innen werden von der Mitgliederversammlung auf die 
Dauer von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl ist möglich. Die Rechnungsprüfer*innen dürfen keinem 
Organ – mit Ausnahme der Mitgliederversammlung – angehören, dessen Tätigkeit Gegenstand der 
Prüfung ist. 
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Manfred Blachfellner stellt als Gründungsmitglied des Vereins in Abstimmung mit 
dem Koordinationsteam folgenden Antrag an die Mitgliederversammlung:

Antragstext:
Europa erlebt als Folge unmenschlicher Kriegshandlungen die größte 
Fluchtbewegung seit Ende des 2. Weltkrieges in und aus der Ukraine. In 
Übereinstimmung mit § 2 Zweck des Vereins als symbolischer Akt von 
Solidarität möge die Mitgliederversammlung beschließen, dass ergänzend zu 
privaten Hilfeleistungen und Spenden aus der Vereinskasse je EUR 1.000,00 an 
die Tiroler Caritas und die Tiroler Volkshilfe zur Unterstützung ihrer 
Flüchtlingshilfen überwiesen werden.

Systemisches Konsensieren





1. Begrüßung
2. Auszeichnung der gemeinwohl-bilanzierten Betriebe
3. Jahresbericht 2021
4. Kassabericht
5. Bericht der Kontrolle
6. Entlastung des Koordinationsteams 
7. Neuwahl des Koordinationsteams
8. Wahl der Rechnungsprüfer*in 
9. Abstimmung des Antrags von Manfred Blachfellner   
10. Ausblick 2022
11. Allfälliges





• Teilnahme an der Öko-Fair vom 10.-12. Juni 2022

voraussichtlich in Kooperation mit der Genossenschaft für Gemeinwohl

• Teilnahme an Info-Veranstaltung für Gemeinden, organisiert vom 

Regionalmanagement Imst (Frühjahr 2022)

• Unterstützung einer Info-Veranstaltung für Hoteliers und Touristiker (Frühjahr 

2022)

• Wir feiern wieder ein Sommerfest

• Einladung zu Bilanzierungsgruppen im Zentralraum Innsbruck und in Kitzbühel 

(Herbst 2022)

• Vortrags- und Workshopveranstaltung (Herbst 2022)

für die Öffentlichkeit und besonders für Unternehmer*innen - Gemeinsame 

Themenfindung

• Fortführen der Netzwerkarbeit



•

•

•

•

•

•

•



Project “Sustainable Partnerships for SME” (SUP4SME)  = KMU‘s

Initiator: Standortagentur Tirol, Antragsausarbeitung (354 Seiten) 

Konsortium: Standortagentur Tirol, GWÖ Tirol, Klimabündnis Tirol

Gesamtbudget: 100.000 Euro

Vorgeschlagene KMUs: Recheis, Sunplugged, Pro-Plan

Zeitplan: 

Ausschreibung 15.12.2021 – Einreichung 15.03.2022 – Entscheid 06/2022 –

Projektstart Q4/22 – Projektdauer 12-18 Monate

Ziel: Serviceangebote  von Nicht-Regierungsnahen-Organisationen (NGOs) zu 

nutzen, um KMUs beim Übergang zu nachhaltigeren – ökologisch und sozial -

Geschäftsmodellen zu unterstützen.  



Project “Sustainable Partnerships for SME” (SUP4SME)  = KMU‘s

Arbeitspakete (grob): 

• Projektkoordination und Reporting – Standortagentur Tirol 

• Analysephase – Sustainability Assessment – Konsortium 

• Beratung - Mitglieder des Konsortiums und externe Spezialisten

• Impact Assessment – laufende und zukünftige Auswirkungen der Maßnahmen

• Promotion und Community Building (Success Stories, Standortagentur Bereich 

Klima, Energie und Kreislaufwirtschaft als Bindeglied zwischen NGOs und anderen 

Leistungsträgern)






